
































§ 30 Arbeitsweise

(1) Beigeordnete, soweit sie nicht den Vorsitz führen, können an den Sitzungen mit beratender
Stimme teilnehmen; Ortsgemeinderatsmitglieder, die einem Ausschuss nicht angehören, und
stellvertretende Mitglieder des betreffenden Ausschusses, die dem Ortsgemeinderat nicht
angehören, können an den Sitzungen als Zuhörer teilnehmen.

(2) Erfordert ein Gegenstand die Beratung in mehreren Ausschüssen, so kann eine
gemeinsame Beratung stattfinden. Nach einer gemeinsamen Beratung wird für jeden
Ausschuss getrennt abgestimmt.

(3) Der Ortsbürgermeister kann in den Sitzungen eines Ausschusses, in dem er nicht den
Vorsitz führt, jederzeit das Wort ergreifen.

(4) Im Übrigen gelten für die Ausschüsse die für den Ortsgemeinderat getroffenen
Bestimmungen dieser Geschäftsordnung sinngemäß.

§ 31 Anhörung

Die Ausschüsse können Sachverständige und Vertreter berührter Bevölkerungsteile zur
Anhörung und Erörterung von Beratungsgegenständen einladen. Die Sachverständigen
können in nichtöffentlicher Sitzung nur tätig werden, wenn sie sich zur Verschwiegenheit
verpflichten. Entstehen durch die Zuziehung von Sachverständigen  nicht nur unbedeutende
Kosten, so ist zuvor eine Entscheidung des Ortsgemeinderats herbeizuführen. Im Übrigen gilt
§ 6 Abs. 3 entsprechend.

7. Abschnitt: Beträte

§ 32 Beiräte

Der Ortsbürgermeister und die Beigeordneten können an Sitzungen der vom Ortsgemeinderat
gewählten Beiräte der Ortsgemeinde, in denen sie nicht den Vorsitz führen, mit beratender
Stimme teilnehmen. Sie unterliegen nicht der Ordnungsbefugnis des Vorsitzenden.

8. Abschnitt: Schlussbestimmungen

§ 33 Aushändigung der Geschäftsordnung

Allen Mitgliedern des Ortsgemeinderats, der Ausschüsse und der Beiräte wird diese
Geschäftsordnung auf Wunsch ausgehändigt. Eine elektronische Übermittlung ist in
entsprechender Anwendung des § 2 Abs. 1 a Satz 2 zulässig.

§ 34 Abweichungen von der Geschäftsordnung

Der Ortsgemeinderat kann für den Einzelfall Abweichungen von der Geschäftsordnung mit der
Mehrheit von zwei Dritteln der gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder beschließen, wenn dadurch
nicht gegen Bestimmungen der Gemeindeordnung verstoßen wird.

Hellertshausen, den 01.10.2024

Ortsgemeinde Hellertshausen

Norbert Alt

Ortsbürgermeister


